
Betriebsanweisung gem. GefStoffV

GEFAHRSTOFFBEZEICHNUNG

GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT

SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN

VERHALTEN IM GEFAHRENFALL

ERSTE HILFE

SACHGERECHTE ENTSORGUNG

Nr. ______ Betrieb / Abteilung __________________________________ Datum _____________ Unterschrift_________________

Arbeitsplatz, -bereich, Tätigkeit _________________________________________________________________________________

 Asbesthaltige Bodenbeläge 

Bei mechanischer Bearbeitung sowie durch Abrieb und/oder Bruch entsteht asbesthaltiger 

Faserstaub. Werden die Fasern eingeatmet, können sie zu Erkrankungen wie Lungen-, Rip-

pen- und Bauchfellkrebs führen.

Jugendliche und stillende Mütter dürfen mit Asbestarbeiten nicht beauftragt werden. 

Türen und Fenster des Arbeitsbereiches müssen geschlossen gehalten werden. Schilder mit 

Zutrittsverbotskennzeichnung anbringen und Unbefugte fernhalten. Bei den Sanierungs-

arbeiten ist strikt nach BGIA-Anweisung vorzugehen und dabei ist insbesondere darauf zu 

achten, dass die Beläge möglichst ohne Beschädigungen abgehoben werden. Bei Arbeits-

unterbrechungen/Pausen Arbeitskleidung absaugen und Hände gründlich reinigen. Im Sa-

nierungsraum nicht essen, trinken oder rauchen. Raum für Dritte erst dann freigeben, wenn 

der Bodenbelag vollständig ausgebaut und eine abschließende Feinreinigung durchgeführt 

worden ist.

Atemschutz: Als Atemschutzgeräte Halbmasken mit P2-Filtern (weiß) oder partikelfi lternde 

Halbmasken FFP 2 bereithalten. 

Handschutz: Das Tragen von Schutzhandschuhen wird empfohlen.

Sollten sich z.B. die Bahnen nur schwer lösen und erhebliche Beschädigungen auftreten 

oder sollten aus anderen Gründen die Vorgaben der BGIA-Arbeitsanweisungen nicht einge-

halten werden können, ist die Arbeit zu unterbrechen und das weitere Vorgehen mit einer 

sachkundigen Aufsichtsperson abzusprechen.

Bei jeder Ersten-Hilfe-Maßnahme: Auf Selbstschutz achten und umgehend Arzt verständi-

gen. Von außen kommende oder angeforderte Helfer darauf hinweisen, dass Asbestbereich 

vorliegt.

Zur Entsorgung Material in gekennzeichneten Kunststoffsäcken sammeln, diese dicht ver-

kleben und dann in gekennzeichneten Kartons staubdicht verpacken.
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